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6robîûntemen
5)ie häpchften 2Bcibcr haben die [chönflen

ßunde.
*

*

2luch die 3ierlichften roeifen Gtöckelfchuhe
bergen f5ühneraugen und eingeroach[ene2Iägel.

* *
*

ÎDie Sehnfucht nach dem 2Beibe ijt im
©efängnis am größten.

* *

Gine ungetreue ©eliebte ift eine Gnttäufch-
ung für mehrere.

* **
2Beiber und ßunde find der ÎDreffur unter-

roorfen.

(Sin 2<affeerträn3chen ftiftet mehr Unfrieden
als fieben ßaager 2<onferen3en 3ufammen.

*

Sie (Siferfucht ift die einige Sugend des
225eibes.

* *
*

2Juch die 3ierlichpe ©eftalt oerliert an SRei3

durch g3lattfüfje.
*

Sie längften Söpfe pnd die unechten.
*

(Entkleide ein 2Seib. um dich 3U enttäufchen.
*

*
Sie dickRen 23äuche find in fchlanken 2<or-

fetten.

Ses 2ïïannes ©iferfucht ift der (5tol3 des

2Seibes.
*

©s roerden mehr Ghen im Sette gefchloffen
als in der 2<irche.

2ïïit der Ciebe erroacht die ©he, mit der
Ghe fchläft die Giebe.

* *
*

2tuch ©robheiten können den liebensroür-
digften ßintergrund haben.

*
*

Sür diefe ©robianismen roerden keinerlei
Suellforderungen angenommen.

Honny soit qui mal y pense.
ßermcmn Straehl

HotelLS Theener s Konzerle Cafés
Immer bei der Kun$t.

afttme (ju feiner jungen (Satttn): Sie Ü3ratiüürfte
l'tnb ja Bödjjt betifat, Sotte; aber id) meine, Su fönntefi
Dein ^Repertoire aHmäBItd) errnciternl"

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

ZeUgliaUS- - _
««ener-Café f^g

str. 31 International Monstr.
Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicb. Konzert!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

2000 Sitzplätze

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

g£ Zwei grosse prima Kegelbahnen 35
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant

Krokodil"
Langstr.i Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntagsu. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst

Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett

Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:
Zu beziehen d. H. Weissmann,

Parfumerie, Chur. 1559

HOTEL KRONE ÏÏ»!4,
Altbekanntes bürgerliches Haus :: Zimmer uon Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich 1625 E. R E I S E R

BorJep Espaüola ' Spezinl Weinrestaurant
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
11

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Restaurant .Bauernschlnlie'
Rindermarkt 24, Zürich 1 ms

Jeden Dienstag und Sonntag FREI-KONZERT'
ff. offene und Flaschenweine :: Löwenbräu Dietikon:

Hell und dunkel :: Gute Speisen.
Sich bestens empfehlend: A. Sieger- Sauter.

Spanische Weinhalle
¦71m Rlnrkp G'Q':hBngas5e 9

C.UI UIULnC Telephon Hr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oparto, mirante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktinnsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

| Schweizerhof fSfÄst
¦ Gute Küche zu bescheidenen Preisen
¦ Jed. Dienstag Konzert v. Franz Prettner¦ Erstklassige Weine. : : ff. Hürlimann-Bier
_ Höflich ladet ein 1589 E. Hof bauer-Sauter.

Restaurant
BELLEVUE
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meijer

2r=Jwer
Qbs,ver1»werfunn

&LSCHOFSZELL

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

in alten in- u. ausländischen Weinen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Rauch.

AÜTO
1S16Hochzeils-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH Telephon mj. und
Nachtbetrieb FA H RTE il

Grobianismen
Die käßlicksten Weiber baben ciie scbönsien

Kunäe.
» »

Aucb cbe zierlicbsten weihen Stöckelsckuke
bergen Kükneraugen unä eingewacbsene Nägel.

»

Die Sebnsucbt nocb äem Weibe ist im
Gefängnis am größten.

» »

Eine ungetreue Geliebte ist eine Enttäuschung

sür mebrere.

Weiber unä Kunäe sinä äer Dressur unter-
morsen.

Ein Rasssekränzcken stiftet mebr tUnsrieäen
als sieben Kaager Ronserenzen zusammen.

» »

Die Eisersucbt ist äie einzige Tugenä äes

Weibes.

Aucb äie zierlicbste Gestalt verliert an Reiz
äurcb Plattsüße.

Die längsten Iöpse sinä äie unecbten.

Entkleiäe ein Weib, um äicb zu enttäuscben.
» »

Die äicksten Bäucke sinä in scklanken Ror-
setten.

Des Mannes Eisersucbt ist äer Stolz äes

Weibes.

Es weräen mebr Eben im Bette gescblossen

als in äer Rircbe.

Rîit äer Liebe erwacbt äie Ebe. mit äer
Ebe scbläst äie Liebe.

Aucb Grobbeiten können äen liebenswllr-
äigsten Kintergrunä baben.

» »

Tür äiese Grobianismen weräen keinerlei
Duellsoräerungen angenommen.

Irlorin^ soit qui mal y pense.
Hermann Straeirl

ls Oàlkês
Immer bei âer Kunst.

Mime (zu seiner jungen Gattin): Die Bratwürste
sind ja höchst delikat. Lotte; aber ich meine, Du könntest
Dein Repertoire allmählich erweiterni"

vss»? kizstsursnt 1581

Klsusstrssss I^r. 46 (Sssnsbs) Ssstslci
Lutv Ilüvn«. SpsüialitSt : In- unri »u»-
lânktîscîno Woin«. fß. Niii»Ii»i>ann -Sisi».

Ls ernnkisdlt siek àsr usus Inkaber k^Iîx Näuool-Uiittingon.

Iellê>1..8- «i°nsr..Lî.»è 17^.
8 31 mlvrnsîionsll à 8

primg Wsins. - Quts lZisrs. - rZssobsicisns I-'rsiss.

lìi'ôzslki' iliilj
8l!l.iÌIIît. Kgckii

?ÜMIl°

llsltestelle l.inis 7 unci 22

làgl. reietis ^U8ws.lil in Icslton u. warmen 8oei8en

?W W88K prima KkiZkldilllNKN ?I
leleption 26.31 1520 Inlt.: ». lâsur.

Krokodil"
ksngstr., ^llrîoli 4

lXIsu rsnovisrtss koksl
ff. I-Illrlimsnn-rZisr

bsll unci ciunlcsl

Outsr lvkttggstisc-li
ÜU msssigsn l-'rsison

^sSonntsgsu. Oonnsrstsgs
l<O^^lIl-î1'

lZs smpkistilt sieb bökliobst,

Oor nsus Wirt

àu dlorà unà Lt-^nnsnok. IK02

Legen AlsarausfsN
àux. Socio, Lasel, mit u, onne ?«lt

?>ascne ?r. Z,S0, OUIsînvvi»-
Itauii î ^u deTieken à. rl. ìVeiss-
insnn, k>»rkllmerie, Lnur. I55Z

kltbizltsnntizs bürgerlicliizs llsus Limmer von lì l.ZlZ sn
ZpeisiZ- u. lZesellscliizstsssgl sür knlâssiz Ltsllung u. Remise

riösliclist empsieiilt sicli iW l^. l^lLISi^lkî

kvllkLg -kspanols t ZMllll WMîlMllIIt

UkàrtI/ìl.lîlll:KlI" tiM!»!!.i,l?ö
7?

jeäen i-lg: 2 lîoii7izrtk llss Vsmizii'0retlk8t8r8 IZmilia"
Oiràtion: l^rl. ZZmilig, I^üclcls.

^nks-UA 4 unà 8 llbr. I^142ZZ li'rs.u N. Xirvdbot.

keztllllrllilt Illliernxclilllike'
kinilermsirlît 24, lürivk 1 4 8

^lscisn Oisnstsg unci Sonntsg ^r^l-l-KOI^^l- ^1°
tt. ottsns unci r^Issobsnvvsiris :: l.öwsnbrsu Oistilcon:

l-Isll unci ciunlcsl :: Quts Spsissn.
Siob bsstsns smpisblsnci: tt. Siogolr-Sslltvl'.

^u> lllUl^lHr- lelepbon tlr. ILb»

ttsusspe^iziitâi: IZrenscbe, llpru-to, ftlirznte, Veltliner, liroler,
Scbssfbsuser etc. etc., rlirekt von cien prorluklionsorten,

IZuten ^usprucb eruisrtet lir-p neue lnbsder: ^. t>1. t»lstrll>.

N Luis Xiioko bssvnsirliensn pnoisvn
W Lrsiicl^ssizs VVvins, : : kk, Hürlini!>,llll-Lier

^ kköNieir l-àt sin 1S8S ^. Noîdsuvl'-Sailivl».

klllMll
Mlitärskrasse IE

de! cter tiaserne tö23

kk. nöllöx uncl âunlilkx Lier
Lutö kalte u. ugkms 8p«zî8en
ta ?Iä8cItön- u. okkene Keine

kl. >?roiäövsux-Neli6i'

b>5cNOl-57k-l.>-

Odsidi-snniwoin Xirzob
r^rslsllstsn l.sibgsblnclo
l-Iöobsts /^uszisioknungsn!

Wiener Lake «^tx.", Zürick 8
Leefolclstrssse »14 ?teu renoviertes l^okal

8xe2jÂlîtst lsi9

in alten in- u. auslänäiscnen ^Veinen
k'ran^. Lillsl-cl, elektr. I.ickt, 7'eleplion 42?6. ^V. lksucn.

all l'a
ISISNocliieilz-

privai- unil

Zvlliierklllirteli
15^^ l»S- null

Mlitdetneb
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